
Vorwort der Herausgeber

Im Jahre 2010 haben Rechtsanwalt Dr. Andreas Mertens und Rechtsanwältin Iris Stuff
mit dem Band „Verteidigervergütung“ erstmals in der „Gelben Reihe“ einen Leitfaden
für die Abrechnung anwaltlicher Gebühren in Strafsachen vorgelegt. Sie haben damit
eine Pionierleistung vollbracht, für die ihnen an dieser Stelle noch einmal gedankt sei.
Ebenso ist Rechtsanwalt Jörg Mück zu danken, dass er für die vorliegende 2. Auflage
das Werk komplett überarbeitet und aktualisiert hat. Den in Strafsachen tätigen Rechts-
anwälten und Rechtsanwältinnen steht damit wieder ein verlässlicher Ratgeber in allen
Fragen der Abrechnung ihrer Tätigkeit zur Seite. Beibehalten wurde die bewährte Struk-
tur, die Vergütungsfragen entsprechend dem Mandatsverlauf darzustellen und mit zahl-
reichen Mustern, Beispielen und besonders hervorgehobenen Praxistipps zu veranschau-
lichen. Die sehr systematische Aufarbeitung ermöglicht ein rasches Nachschlagen.

Die Darstellung widmet sich zunächst den Anforderungen und möglichen Inhalten an
eine Vergütungsvereinbarung und sodann den gesetzlichen Gebühren in allen Verfah-
rensabschnitten und Verfahrensarten. Insbesondere dem Berufsanfänger und dem nur
gelegentlich in Strafsachen tätigen Rechtsanwalt sei eine sorgfältige Lektüre ans Herz
gelegt, geht es hierbei doch um ein Wissen, das sich im wahrsten Sinne auszahlt. Aus
diesem Grunde ist die Darstellung aber auch für erfahrene Berufsträger von Nutzen,
denn sie berücksichtigt zahlreiche Rechtsprechung und gibt Argumentationshilfen in
streitigen Fragen. Schließlich macht sie eine Fülle von Gesichtspunkten deutlich, die in
der Praxis häufig übersehen werden. Das gilt auch in Bezug auf die Anforderungen an
eine korrekte Abrechnung.

Im Weiteren behandelt das Werk die Voraussetzungen eines möglichen Erstattungsan-
spruchs gegen die Staatskasse oder Dritte und das hierbei zu beachtende Verfahren. Er-
forderlich ist zunächst eine Kostengrundentscheidung und anschließend eine Kosten-
festsetzung. Auch hier wird vom Rechtsanwalt eine besondere Wachsamkeit gefordert,
für die eine spezielle Kenntnis der Materie, wie sie der Band vermittelt, unverzichtbar
ist. Er tut gut daran, das Buch immer wieder zu Rate zu ziehen, um vor Überraschungen
gefeit zu sein.

Das Schwergewicht des Buches liegt, der Sache angemessen, auf der Verteidigervergü-
tung. Zusätzlich werden knapp, aber präzise und das Wesentliche erfassend, die Vergü-
tungen für andere anwaltliche Tätigkeiten im Bereich des Strafrechts behandelt, nämlich
für die Beratungshilfe und die Tätigkeiten als Zeugenbeistand sowie als Vertreter des
Neben- und des Privatklägers.

Verlag, Herausgeber und Schriftleitung freuen sich, dieses überaus nützliche Werk in
2. Auflage präsentieren zu können.

Im November 2015

Passau Werner Beulke
Berlin Alexander Ignor
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